
Fahrtkosten: 
 
Der Anteil der Fahrtkosten richtet sich nach 
den gültigen Satzungen des Landkreises 
bzw. der Verkehrsbetriebe über 
Schülerbeförderungskosten. 
 
 
Bafög: 
 
Auskünfte über die Förderung nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) erteilt Ihnen das Amt für Ausbil- 
dungsförderung Ihres Heimatlandkreises. 
 
 
Wie Sie uns erreichen: 
 
 

Haben Sie noch weitere Fragen? 
 
Unsere Anschrift: 
 
Berufliches Schulzentrum Zittau 
Hochwaldstr. 21 a 
02763 Zittau 
 
   03583 68830 
Fax 03583 688336 
 
Internet: www.bsz-zittau.de 
Email:    info@bsz–zittau.de 
 
 
Auf folgenden Veranstaltungen sind wir 
regelmäßig vertreten: 
 

• Löbauer Insider-Messe 

• Zittauer Berufepark 

• Tag der Unternehmen in Ebersbach. 
 
Aktuelle Termine entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

BERUFS- 
FACHSCHULE 

GESUNDHEITSFACH- 
BERUFE 

 
Krankenpflegehelfer/ 
Krankenpflegehelferin 

 
  

© Google Maps 



Voraussetzung und Dauer: 
 
➢ Hauptschulabschluss 
➢ 2 Jahre  

 
Berufsbild  
Krankenpflegehelfer sind in Krankenhäusern 
und Pflegeheimen tätig. Sie verfügen über 
berufliche Kompetenzen zur eigenverantwort-
lichen Durchführung der Grundpflege und do-
kumentieren diese bei kranken Menschen, al-
ten Menschen oder Menschen mit Behinde-
rung aller Altersgruppen unter Berücksichti-
gung hygienischer Vorschriften. 
 
Sie unterstützen Pflegefachkräfte bei der 
➢ Anwendung verschiedener Pflegemaß-

nahmen, 

➢ Durchführung der Behandlungspflege, 

➢ Gestaltung von Lebensraum und Lebens-
zielen, 

➢ Durchführung gesundheitsfördernder und 
rehabilitativer Maßnahmen. 

 
Berufsfachschulen führen zu einem staatl. 
anerkannten Abschluss mit der Berufsbe-
zeichnung „Staatlich geprüfter Krankenpfle-
gehelfer/Staatlich geprüfte Krankenpflegehel-
ferin “. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Besonderheit: 

Die Schüler/-innen haben die Möglichkeit, ei-
nen mittleren Bildungsabschluss zu erwer-
ben. 
Außerdem können sie mit dem erlangten 
Abschluss eine Ausbildung zum / zur 
Altenpfleger/-in, Gesundheits- oder 
Krankheitspfleger/-in aufnehmen und sich 
somit weiterqualifizieren. 
 
Einzureichende Bewerbungsunterlagen: 
➢ Bewerbungsanschreiben 
➢ Lebenslauf (tabellarisch) 
➢ 2 Passbilder 
➢ beglaubigte Kopie des Halbjahres- oder 

Abschlusszeugnisses 
➢ Einverständniserklärung der Eltern für 

Schüler unter 18 Jahren 
➢ Nachweis über eventuelle Behinderungen 
➢ Nachweis über die gesundheitliche 

Eignung zur Ausübung des Berufes (nicht 
älter als 3 Monate) 

 
 
 
Termin der Bewerbung: 
Bewerbungsschluss für das kommende 
Schuljahr ist der 28. Februar. 
 
Später eingehende Anmeldungen können je 
nach Klassenstärke berücksichtigt werden. 
 

Außerdem gilt: 
 
 Schulgeldfreiheit 
 Lehrbuchfreiheit 
 
 

Fächerübersicht: 
 
Allgemeiner Bereich 
➢ Deutsch 
➢ Gemeinschaftskunde 
➢ Sport 
➢ Religion/Ethik 
➢ Englisch 

 
➢ Berufsbezogener Bereich 
➢ Berufliches Selbstverständnis entwi-

ckeln und berufliche Anforderungen be-
wältigen 

➢ Pflegesituationen erkennen und bei 
Pflegemaßnahmen mitwirken 

➢ Eigene Arbeit strukturieren und organi-
sieren 

➢ Pflegehandeln an Qualitätskriterien, 
rechtlichen und wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen ausrichten 

➢ Situationsgerecht kommunizieren 
➢ Gesundheit erhalten und fördern 
➢ Lebensraum und Lebensziel gestalten 
➢ In akuten Notfällen adäquat handeln 

 
Berufspraktische Ausbildung 

Pflichtpraktika ca. 18 Wochen pro 
Schuljahr 
Diese finden in einem Krankenhaus, in  
einer stationären und in einer  
ambulanten Pflegeeinrichtung statt.  

 


